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Band 17 der »Quellen zur deutschen Gewerkschaftsgeschichte« doku-
mentiert den fortwährenden gesellschaftlichen Gestaltungsanspruch 
des Deutschen Gewerkschaftsbundes in den letzten beiden Perioden 
der Amtszeit des DGB-Vorsitzenden Heinz Oskar Vetter.

Die Dokumentenauswahl zeigt exemplarisch, wie der DGB auf die welt-
weit wachsenden ökonomischen Schwierigkeiten seit Mitte der 1970er-
Jahre reagierte, und beleuchtet die Konflikte und Kooperationen mit 
den Neuen Sozialen Bewegungen. Die »Ära Vetter« steht damit stellver-
tretend für den gesellschaftlichen Wandlungsprozess, den die Bundes-
republik in den Jahren der sozialliberalen Koalition erlebte und unsere 
Gegenwart bis heute prägt.
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